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Lactobacillus reuteri Prodentis®:

Eine WIRKSAME ERGÄNZUNG 
zu Scaling und Root Planing und 
zur professionellen Zahnreinigung
Zur unterstützenden Pfl ege bei chronischer 
Parodontitis und Schwangerschaftsgingivitis.
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Behandlung der parodontalen Erkrankung:
SPIELRAUM für eine Ergänzungstherapie?         
Als Ursache von Parodontalerkrankungen wird eine Kombination von drei Faktoren angegeben (siehe 
Infografik unten); dennoch fokussiert sich die Therapie im Frühstadium aktuell auf die Behandlung nur 
eines Faktors: auf die Reduktion der pathogenen Bakterien durch professionelle Zahnreinigung und 
Mundhygiene. 3

Die häufige Wiederbesiedelung der behandelten Nischen durch pathogene Bakterien, selbst bei der 
kombinierten Behandlung mit Antibiotika3, ist die Herausforderung, mit der Zahnärzte bei der Behand‑ 
lung der chronischen Parodontitis konfrontiert sind. Bei der Schwangerschaftsgingivitis ist es dagegen 
das Ausmaß der gingivalen Entzündung während und nach der Schwangerschaft.2

Schätzungen zufolge leiden bis zu 20 % der Erwachsenen mittleren Alters (35–44 Jahre)  
und bis zu 40 % der Älteren (65–75 Jahre) in Europa unter einer schweren parodontalen  
Erkrankung.1 Gingivitis tritt mit einer Prävalenz von 35–100 % gehäuft im Zusammenhang  
mit einer Schwangerschaft auf. 2

Parodontalerkrankungen beeinträchtigen nicht nur die Mundgesundheit, sondern erhöhen 
auch das Risiko für ernste gesundheitliche Probleme. 14 Nach heutigen Erkenntnissen sind 
Parodontalerkrankungen ein Risikofaktor für systemische Gesundheitsprobleme wie z. B.  
Diabetes.

Durch die Ergänzung traditioneller Zahnreinigungsmethoden mit probiotischen Bakterien  
ist es nun möglich, die Behandlung von Patienten mit chronischer Parodontitis oder Patienten 
mit erhöhtem Gingivitisrisiko (z.B. Schwangere) zu optimieren.

Unterstützung der Zahnfleisch‑ 
gesundheit durch eine  
AUSGEWOGENE orale Mikroflora

PARODONTALERKRANKUNGEN: multifaktorielle Ätiologie, aber nur ein Faktor als Behandlungsansatz3

ÄTIOLOGIE:

BEHANDLUNG:

SCALING, WURZELGLÄTTUNG, 

ZAHNREINIGUNG & ANLEITUNG 

ZUR MUNDHYGIENE

EFFEKTIVE, ABER NUR  

VORÜBERGEHENDE REDUKTION 

PATHOGENER BAKTERIEN

EMPFÄNGLICHKEIT 
DES WIRTS FÜR DIE 
BAKTERIEN

3GERING AUSGEPRÄGTE 
PRÄSENZ DER „NÜTZ‑ 
LICHEN“ BAKTERIEN

2DOMINANZ  
DER PATHOGENEN 
BAKTERIEN
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Mit Probiotika den NUTZEN 
der professionellen Zahnreinigung 
langfristig erhalten
Den Anteil der nützlichen Bakterien in der Mundhöhle durch die Einnahme sorgfältig 
ausgewählter Probiotika zu erhöhen, erweist sich als vielversprechendes Konzept in der 
Behandlung von parodontalen Erkrankungen.3

Sorgfältig ausgewählte probiotische Bakterien können helfen, den Nutzen der professionellen 
Zahnreinigung zu erhalten, indem sie aufgrund ihrer antimikrobiellen15,18 und entzündungs-
hemmenden Eigenschaften die Besiedelung der Mundhöhle durch Pathogene hemmen.

PROBIOTISCHE BAKTERIEN können die Etablierung einer ausgewogenen Mikrofl ora fördern 4

HEMMUNG PATHOGENER BAKTERIEN DURCH:
‑ Produktion des antimikrobiellen Reuterins15,18

‑ Konkurrenz um Adhäsionsstellen

EINDÄMMUNG DER ENTZÜNDUNG 15

(exzellente Hemmung des TNF‑α in Biofi lmen)

EINBRINGEN NÜTZ-
LICHER BAKTERIEN

Stärkung der natürlichen 
Abwehrmechanismen im 

Mund17

MUNDHÖHLE NACH PZR + 
PROBIOTIKUM

STÄRKUNG DER WIRTSIMMUNANTWORT 
(CD4+T‑Helferzellen und IgA‑Produktion) 16

MUNDHÖHLE NACH 

PROFESSIONELLER 

ZAHNREINIGUNG (PZR)

GLEICH-
GEWICHT DER 
MIKROFLORA
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Zur unterstützenden PFLEGE 
bei Schwangerschaftsgingivitis2

In klinischen Prüfungen kam es durch Lactobacillus reuteri Prodentis® zu:

• einer signifi kanten Reduktion der gingivalen Entzündung;2

• einer signifi kanten Reduktion der von Plaque bedeckten Fläche2

Zur unterstützenden PFLEGE 
bei chronischer Parodontitis 

3,6–10

Klinische Untersuchungen haben gezeigt, dass im Vergleich 
zur alleinigen geschlossenen Parodontalbehandlung (SRP) 
Lactobacillus reuteri Prodentis® als SRP-Begleittherapie...: 3,6–9

•  kritische klinische Parameter signifi kant verbessert:
 Plaque‑Index (PI) und Gingiva‑Index (GI) sind ebenso reduziert wie 
 Blutungen und die Taschentiefe bei Sondierung (BOP bzw. PPD);
 das klinische Attachmentlevel (CAL) in tiefen Taschen wird erhöht

•  das Risiko der Krankheitsprogression bei Parodontitis sowie die 
Anzahl der Stellen, die operativ behandelt werden müssen, reduziert;3,6

• die Anzahl der parodontalen Pathogene signifi kant reduziert;3,6

• zu einer dauerhaften klinischen Verbesserung 
 bei chronischer Parodontitis führt.6,7

Lactobacillus reuteri Prodentis®

Bakterien HUMANEN Ursprungs

ANGEPASST  an die Mundhöhle5,17

HAFTEN an Speichel und 
Mundschleimhaut 5

VERZÖGERN die Neu‑
besiedelung behandelter 
Taschen durch pathogene 
Bakterien 3,6,10

STÄRKEN die natürlichen 
Abwehrmechanismen 

im Mund 17

BIETEN entzündungs‑
hemmende und 

antimikrobielle Eigen‑
schaften 15

FÖRDERN eine aus‑
gewogene subgingivale 

Mundfl ora

Klinisch geprüfte wirksame Ergänzungstherapie 
zur professionellen Zahnreinigung 

2–9

Zur unterstützenden 

  an die Mundhöhle5,17

 an Speichel und 

gewogene subgingivale 
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Zur unterstützenden Pfl ege bei 
CHRONISCHER PARODONTITIS 
und SCHWANGERSCHAFTS-
GINGIVITIS
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